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Montag, den 12. Februar 1883.

W 3 - 2 ) Grkenntni,. Nr. 1167.

das , "! ? , " " " " ^ " ' Majestät des Kaisers hat
aeri^ .Uandesncricht in Laibach als Press»

d " ' ' ' Staatsanwaltschaft

in > > ^ ^ " ^ ? bes in der Nummer 2? der
V o l i l i s ^ '".scenischer Sprache erscheinenden

drücken «f.^, ? " ' ^ ^ " "s^n Seite abac-
"ruclten Artllels mit der Ucberschrift - i c ^a

un> '̂  begmnend mit ..^äroän« iMIuioo"
^ "'bend mit „ali - -.U. Xm°n.«, bea °de
lLe i N u s ^ ^ ü ^ ? ^ ^ " ) c n s geaen'dieHe^
"cyc Ruhe und Ordnung nach § 300 St G

493 83 489 und
Stciatsanwau L7 ls° rduung "e von der l. k.
nawe dl? V ^ l ln Lmbach verfiiate Veschlaa'
v°u " i ^ ? " " " ' " ' 2? der Z it chrift ,81o-
und g M ? Ä v«m 3. Februar 1883 bestätiget
V°U! 1? ?w. ^ "^ U"l> 3? des Prcssncsches
i N die M??'bcr 1862, Nr. 6 R G. Äl . pro
wer verbot " ' ^ 3 " " " ' ' l 1 ^ ' gedachten Nun.-
belemcn ?k, '. 5"? Vernichtung der mit Veschlag
des K«<.«« 5 p l ° " derselben und auf Zerstörung

n°ffs dcg bcanständeten Artikels crlannt.
"'dach am 6. Februar 1883.

(623-3) Nr. 671.
Kezirk»n.eriHt«-Käjunctenftelle.

Zufolge Erlasses des hohen k. f. Justiz.
Ministeriums vom 1. d. M , Z. 1586, ist eine
Nezirlsgerichts'Adjunctcnstclle «xti-ll ntatum im
Grazer Oberlandesgcrichtssprengel bewilliget
worden.

Acwcrbcr uni diese Stelle habeil ihre ge«
hörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis der slovcnlschen Sprache nachzuweisen
ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 24. Februar 1883
Hieramts einzubringen.

Laibach mn 6. Februar 1883.
K. k. La«l>esgerichts-Präsidium.

1544-3) Nr . 1008?

Hezirkz.KebllMmenftellen.
I m Bereiche der t. l. Vezirtshauptmann'

schast ssiainburg sind die Vczirlshebannncnstclleu
in Mosche mit der jährlichen Remuneration von
30 sl., in Heiligeukreuz mit der jährlichen Rc»
muilcration von 50 f l . , in Salilo^, Ncuosliz,
VulovZca, Drazgosc und Luöua init der jähr-
lichen Remuneration von je 21 fl. aus den be-
treffenden Bezirlscasscn auf die Dauer des Be-
standes der letzteren sogleich zu besehen.

Mit den Nachweisen über die Erlernung
der Geburtshilfe und sittliches Betragen belegte
Gesuche sind längstens

b i s 28. F e b r u a r 1883
Hieramts einzubringen.

Krainburg am 23. Jänner 1663.

(621-3) Hunäm«<5nn«. Nr 590.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches fü r

die Steuergemeiude Bärenthal

am 10. F e b r u a r 1883

beginnen werden.
l Es werden demnach alle jene Personen,
5 welche an der Ermittlung der Besihvcrhältnisse

ein rechtliches Interesse haben, aufaesordert,
vom oliia,en Tage an in der Gerichtskanzlci dieses
t. l. Bezirksgerichtes zu erscheinen und das zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 7. Februar
1833.

(650—1) Kunämackung Nr. 3111.
Vom k, f, städt-dcleg. Bezirksgerichte wird

bekannt gegeben, dass zum Behufe der

Anlegung eines n euen Grundbuches für
die Catastralgemeinden Stcfansdorf, W i -
sowik, Dobrujnc, Sostro, Iavor, Pod-

molnik, Lipoglav und Orle
in Gemäßheit des § 15 des Landcsgesehes vom
25. März 1674, Nr. 12 L. G. B l . , die Local-
erhebungen auf den

19. Feb rua r 1883

und auf die folgenden Tage, jedesmal um
9 Uhr vormittags, in der Gcrichtskanzlei mit
dem Beifügen angeordnet worden, dass bei den«
selben alle Personen, welche an der Ermittlung
der Beschvcrhältnisic ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
fowic zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor«
bringen können, und dass die üocalcrhcbungen
in der obbezcichnctrn Ordnung der Cotastral«
gemeinden ununterbrochen fortgesetzt werden.

K. l. städt.«deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 10. Februar 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .

°in« , ^ ° b rrok. Dr. ?7t1i2.

"irä ml? ^ ° " ° " noiwuon 6I»n2 unä
w " sicdoiom Vrlol^ doi Iäu8on<l6u

2NFo>vonäot.
' lenvl 8ummt ̂ N»el8un« 60 kl-.

l i u , U ^ n ^ f ^ n Nntkornuuss d«r go

^ 0"8i^ , A^Ukopf^ °inä.

- ^ 11 2 1 ^ , ^" '^t 30 Irr.

^ ^ 1 . ^ ^ , (^) l0-3

?«d Helena 3, "^Mathias, A.ldreas
^iner" I a ? . ^ / ? ^ ' I"kob Halben-
U"d GeorqP Iatnar Georg Rupert
^alität Einl N ' 3°bularMubiger der

?l'Anton N ^ s l ' ^ kr. s. A.Herr
zum Curator aä

^ a c h am 12. Jänner 1883.

tin IMng
aus eutslu II»U80 wirä soeioi«^ auf^oüarumou

doi (649) 3 - 1

(439—2) Nr. 7317.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 27. Jul i
1682. Z. 4K89, bewilligte dritte executive
Feildietung der Ncalilät Band IV, toi. 21
ud Freudenthal des Johann Persin von
Nalitna, im Schätzwerte per 3968 st-,
wird auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichls übertragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. November 1882.

(117—2) Nr. 7833?

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

Wird bekannt gemacht, dafs den unbekannt
wo befindlichen Anton Zalar, Primus
und Maria Debevc in der Klagsfache des
Allton Majeron M o . 404 fl. 07 kr.
Jakob Zalar von Franzdorf zum Curator
bestellt und die Tagsatzung auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
beraumt wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
29. November 1882.

(271—2) Nr. 7236.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrfchaft

Krupp Lud Urb.-Nr. 101 vorkommende,
auf Mate Brinc aus Grüble Nr. 25
vergcwährte, gerichtlich auf 431 f l . be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
k. k. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem steuer-
amtlichen Rückstandsvergleiche vom 14ten
Apri l 1862, Z. 7236, per 21 fl. 93 kr.
ö. W. s. A., am

2 3. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadmms feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Dezember 1882.

^ 4 8 1 - 2 ) Nr. 28.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Verlass-
repriisentanten nach Frau Franclsca Pollak
von Neumarktl die Versteigerung nach-
stehender Realitäten bewilliget, als:

I.) Grundbuchs - Einlage Nr. 19 l der
Catastralgemeinoe Neumarttl, im
Schätzwerte per 2800 fl.;

2.) Einl.-Nr. 253 der Eatastralgemelnde
Neumarltl, im Schätzwerte per
6000 f l ;

3.) Einl.-Nr. 192 der Catastralgemeinde
Neumarltl, mit Ausnahme der zu
dieser Realität gehörigen Pfundleder-
werkstätte und Lohrindcnschupfe, im
Schätzwerte per 6010 fi.;

4.) Einl.-Nr. 346 der Catastralgemeinde
Neumarttl, im Schätzwerte per
300 fl.;

5.) der Realität Urb.«Nr. 2 1 , Elnl.«
Nr. 510 aä Gilt Wevneg zu Neu«
marltl (sogenannte Petelin-Hube), im
Werte per 4032 ft.;

6.) der Realität Urb.-Nr. 294, aä Neu«
marltl Einl.-Nr. 1240 (sogenannte
Opiiet'Hube), im Werte per 3449 fl.,

und wird zur Vornahme dieser freiwil-
ligen gerichtlichen Veräußerung die Tag-
satzung auf den

26. F e b r u a r 1883
und wenn nöthig am 27. desselben Mo-
nates, jedesmal vormittags von 9 bis
12 Uhr und nachmittags von 2 biö 6
Uhr an Ort und Stelle der zu ver-
laufenden Realitäten angeordnet.

Die Licltutlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Llcitationscommission zu erleaen hat,
dass die Realitäten nöthigcnfalls auch
unter dem Schätzwerte hmtanaegeben
werden, so wie dass die Gesuchsteller zur
Genehmigung der erfolgten Veräußerung
sich eine 14tägiae Frist vorbehalten haben,
können hiergerlchts eingesehen werden.

Der Melstbot wird den Erben nach
Francisca Pollak zugewendet. Den Tabu-
largläubigern bleiben ihre Rechte vor-
behalten.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl. am
20. Jänner 1883.
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(548 1) Nr. 331.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas

Ianoch von Mittergamling die executive
Versteigerung der dem Andreas Pod-
milsak von Kraxen gehörigen, gerichtlich
auf 1372 ft. geschätzten, imb Urb.-Nr.
200V, "c! Herrschaft Egg Einl.-Nr. 72
der SteuergemeindeKraxen vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

2. A p r i l
zünd die dritte auf den
' 5. M a i 1883.
edksmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,

in der Gerichtskanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotokoll und der
Vrundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am löten
Jänner 1883.

(535—1) Nr. 620.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amtes Nassenfuß die exec. Versteigerung
der dem Anton Zeleznik von Oberlakniz
gehörigen, gerichtlich auf 350 st. ge-
schätzten Realität der Herrschaft Kroisen-
bach 8ub Urb.-Nr. 63 bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

11. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1883 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
nn Amtslocale mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentigeS Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Erundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh. am
22. Jänner 1883.

(5389—1) Nr. 9389.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der dem
Franz Eepet gehörigen, gerichtlich auf
2310 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 3
ad Herrschast Prem bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1863.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundliuchsrxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
30. Oktober 1882.

_________ ___________

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loiisch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Stritof von Planina die exec. Verstei.
gerung der dem Lorenz Avelc von Nieder-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2812 st.
geschätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 571
e.ä Herrschaft Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

1 7 . M ä r z .
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1883.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worsen, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
16. Dezember 1882.

(530-1) Nr. 692.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Erben
des üulas Levstel und der Maria

Pin tar .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird dem unbekannt wo befind-
lichen Erben des Lulas Levstek und der
Maria Pintar hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Intichar von Zgajnarje Haus-Nr.5
die Klage <_6 pras». 29. Jänner 1883,
Z. 692. auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung der auf den im Grundbuche
der Catastralgemeinde St. Georgen _ud
Cinl.-Nr. 117 vorkommenden Realität,
im ersten Satze zugunsten des Lukas
Levstek auf Grund des Vergleiches vom
19. Jänner 1315 ob 432 st. f. A. und im
zweiten Sahe zugunsten der Maria
Pintar auf Grund des Schuldscheines
vom 6. März 1832 ob 30 st. s. A. ein«
geleibten Forderungen eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hocevar von Großlafchiz als
Curator ad acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabfäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
29. Jänner 1883.

(566—1) Nr. 6902.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Zu der mit dem Bescheide v.m 12ten

Dezember 1862, Z . 6902, auf den 24sten
Jänner 1683 angeordnelen ersten execu«
tiven Feilbirtung der Realitäten der
Executin Marianna Furlan von Podbicg
Nr. 9 aä Herrschaft Wippach ton. X,
paß. 308, 311. 314 und 317, im Schätz,
werte von 375 st., 110 st., 80 st. und
633 st. 50 kr., ist lein Kauflustiger er-
schienen; es wird daher am

24. F e b r u a r 1 8 8 3
zur zweiten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
29. Jänner 1883.

(549—1) Nr. 588.

Mcutive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Frohm von Marburg (durch Dr. Lord er)
die mit Bescheide ddto. 29. Dezember
1882. Z. 7000, auf den 27. Jänner,
28. Februar und 28. März 1383 an-
geordneten Feilbietungen der Realitäten
Ürb.-Nr. 63 aä Hof Moräutfcher Domi-
nicalisten und Urb.-Nr. 73, paß. 117,
desselben Grundbuches auf den

17. M ä r z ,
18. A p r i l und
16. M a i 1683 .

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
mit dem vorigen Anhange übertragen
worden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 27sten
Jänner 1883.

(217—1) Nr. 10017.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Martin
Poto.nit'schen Erben (durch Dr. Srebre)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Koprionilar gehörigen, gerichtlich aus
257« st. geschätzten Realitäten Einl.-Nr.
96, 98, 99 und 100 der Catastral-
gemeinde St. Martin bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1663,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der üicitationscommission zu erlegen
hat. sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 26sten
Dezember 1882.

(531—1) Nr. 28.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wirb bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Johann Gerlovii von Zabjel
gehörigen, gerichtlich auf 300 st. ge-
schätzten Realität Vesitz.Einl.-Nr. 293 ad
Catastralgemeinde Heiligenlreuz bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. Februar ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1683.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem

Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchs extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, ain
5. Jänner 1863.

( 5 3 3 - 1 ) Nr. 693?

Erinnerung
an Anton S t e r n ad von Komftolje und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirtsgerichte Groß'

laschlz wird dem Anton Slcrnad von
Kompolje und dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen»
Gerichte Anton Germ von Kmnpolj«
Nr. 41 die Klage ä.6 prg.68. 29. Jänner
1883, Z. 693. auf Verjährt, und Er>
loschenerllärung der zugunsten des Anton
Sternad auf der im Grundbuche del
Catastralgemelnde Kompolje nub Elnl.-
Nr. 21 vorkommenden Realität am erste"
Satze auf Grund des Schuldscheines oo>n
9. Apri l 1882 ob 100 fi. s. A. einoer- !
leibten Forderuug angebracht, worüber die z
Tagsatzung auf den !

5. M ä r z 1 8 8 3 , !
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeor^
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den k. k. Erblanden abweseN» i
sind, so hat man zu ihrer Vertretung «nd ^
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr" '
Mathias Ho.evar von Großlaschiz ^
Curator nä „ c w m bestellt.

Dieselben werden hlevon zu den̂
Ende verständiget, damit sie allenfalls z^
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine«
andern Sachwalter bestellen und diesem O^
richte namhaft machen, überhaupt im old"
nungsmäßigen Wege einschreiten und die z"
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritt
einleiten können, widrigens diese Rechtssa^
mit dem aufgestellten Curator nach den A ' ß
stlmmungen der Gerichtsordnung verhäng V
werden wird und die Geklagten, welche»^ «
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe ans Ä
dem benannten Curator an die Hand ^ «
geben, sich die aus einer Verabsäumn^ >
entstehenden Folgen selbst beizumessen habe" «
werden. >

K. l. Bezirksgericht Großlasch!,, <"" «
29 Jänner 1883. ß
(563-1) Nr. 1023- i

Erinnerung , j
an M a r c u s P e t r a s i ö von E.el^' ' ^

Von dem l. l. Bezirksgerichte Möttl'w
wird dem Marcus Pttrasiö von Sv^
sal hlemit erinnert: ,.

Es habe wider ihn bei diesem O e M
Herr Johann Kapelle von Möll l ing °'
Klage do prA68. l i l . Dezember 1s^
Z. 13 728, M o . 100 f l . überreicht, " '
rüber die Tngsatzung auf den

10. M ä r z 1 8 8 3
angeordnet wurde. .

Da der Aufenthaltsort des GetlaS <
diesem Gerichte unbekannt und dersel
vielleicht aus den l. l . Erblanden alMse"
ist, so hat man zu seiner Vertretung "
auf seine Gefahr und Kosten den A l
Franz ssurlan von Mottl ing als C u ^
kä k_.rm_ bestellt. ,̂

Der Geklagte wird hievon «
dem Ende verständiget, damit er all
falls zur rechten Zelt selbst erscheinen o°
sich einen andern Sachwalter bestelle» ,
diesem Gerichte namhaft machen, überha ,
im ordnungsmäßigen Wege cinsch^^
und die zu feiner Vertheidigung erfon^
lichen Schritte einleiten lönne, w i d r ' ^
diese Rechtssache mit dem aufgestellte''^
rator nach den Bestimmungen der O e r ^ ,
ordnung verhandelt werden und del .̂
klagte, welchem es übrigens freisteht^,
Rechtsbehelfe auch dem benannten ^ z
tor an die Hand zu geben, sich « ^
einer Verabsäumung entstehenden 6
selbst beizumessen haben wird. gfii

K. t. Bezirksgericht Mottling,
27. Ii lnner 1883. , ,
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(584—3) Nr. 2003.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

"lbach wird belannt gemacht:
Es werde ln der Executtonssache des

u"nz ^iftllh von Dobrujne (durch Dr.
^arnlt) gegen Valentin Dobnltar in Sta<
neschltsch bei fruchtlosem Verstreichen der
krlten Feilbielungs-Tagsatzung zu der mit
°em diesgerichtlichen Bescheide vom 6ten
November 1382. Z. 24.274, auf den

28. Feb rua r 1 8 8 3
«"gcordneten executive« zweiten Feilbie-
l mg der Realltät Rectf..Nr. 9 kä Pfarr-
uut St. Veit Einl..Nr. 44 aä Steuer.
? "'"l'de Stanrschllsch mit dem Anhange
oeö obigen Bescheides geschritten,
^ / - l . städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
^ ^ ^ F e b r n a r 1883.
( 5 3 4 ^ 3 ) - Nr. 621.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

. . Vom l. l . Bezirksgerichte Nasfensuß
lv'rd besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer.
"«Ms Nassenfuß die ereculive Versteige-
^ung der der Maria Markoviö von Rosen-
° N »«hörigen, gerichtlich auf 1068 fi.
«Mutzten Realität der Steuergcmcinde
" r n ! l 3ud Einlage Nr. 1 bewilliget und
Mzu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
.. 28. F e b r u a r ,
bie zweite auf den

4. A p r i l
"nd die dritte auf den
, 16. M a i 1 8 8 3 ,

, , 5 " ^ vormittags von 9 bis 12 Uhr.
" Amtslocale mit dem Anhange angeord.

"et worden, dass die Pfandrealltät bei der
o d ^ " ' ^ " " e n Feilbietung nur um
«oer über dem Schätzungswert, bei der

8 ebm w " . " ^ ! " ^ " ^"lelben hintan-uneven werden wird.
i n s l . . ^ ^lcilationsbedillgnifse, wornach
A. " leder Licitant vor gemachten!
d e ' ^ " : 10ftroc. Vadium zu Handen

wie « ^ " ' " ' ' l l w n i " erleg"' hat.
Gr. ^ 1 Schützungsprotololl und der
^ "bbuchsertract können in der dies-
" ^lllchen Registratur eingesehen werden.

Erinnerung
h' , ,7 ^abuwgläubiger M a r i a , I o -
" « " n I e r n e z . U r s u l a und He lena
" l l l v a r , resp. deren unbekannten Erben,
wird 7 ^ " ' ' ' '- Bezirksgerichte Littai
han» ? Tabulargläubigern Maria. Io>
resv ' ? ^ " " , Ursula und Helena Ilovar,
erinnert"" ""bekannten Erben hlemit

^ n d n a ^ m ? ^ " ^ bei diesem Gerichte
ttlaa. ? ^ " l " """ Koslepoljane die
225 P ^ ^ . 13. Jänner 1883, ^
'"ng e i n e / ^ ? ^ ^ ' und Erloschemrtlä-
"ngebrack. ^ 5 « " » Per 115 fl. 73 lr.

eracht, worüber die Tagfahrt auf den

v o r m i u ^ ' ^ ^ r u a r 1 6 8 3 ,
wurde. " ^ ^ ^ ' Hiergerichts angeordnet

der Geklagten
vielleicht aus d m ? ^ " " t und dieselben
!^d, so hat ., Erblanden abwesend
und auf lbre 3 ^ Z " ")rer Vertretung
derrn Ferdina^ ^ ^ ' " ' " Kosten den

. Die Geklaa' " " ^ ' «wm bestellt,
^nde v e r s t ä N ."" '" ^ " ° n zu dem
"«ten Zeit N " ? " t sie allenfalls zur
""dern EaHwÄ " ^ ^ " n oder sich einen
berichte n ^ ? bestellen und diesen,
"dnMgsn 2 " ^ ^ ' " ' ' überhaupt im
^ in ih er I ; ' . ^ ? ' einschreiten und
schritte M e l ? e n 1 ^ ^ " ^ erforderlichen
êchtösach m " , ^ " " ' " ' widrigens diese

Il>»,>« K^ ' ^«>« ' L i " " , »« 18.°»

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg Wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten FeilbletungStermines
der dem Anton Gostinöar von Salloch
auf das Haus Nectf.,Nr. 570 kä Lust-
thal zustehenden, executive gepfändeten
und auf 720 ft. geschätzten Besitz, und
Genussrechte zn der auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten dritten executive Feilbirlnng
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 29sten
Jänner 1883.
(265—2) Nr. L829.'

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

gemcindeDöblitschEinl.-Nr. 213 vorkom-
mende, auf Johann Tomc aus Icrneis-
dorf Nr. 2 vergewährte, gerichtlich auf
560 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des k. k. Steueramtes Tscher«
nembl, znr Einbringung der Forderung
aus dem Rückstandsausweise vom 14ten
April 1882, Z. 6829, pr. 20 st. 75 kr.
ö. W. sammt Anhang, am

2 3. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert nnd am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. November 1832.
(581—3) Nr. 1516.

Zweite egc. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

ttalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executions sache der

l. l. Finanzvrocuralur (iwin. des hohen
l. t. Äerarö i,l Laibach) gegen Blas Vuzar
von Wischmarje M o . 22 ft. 89'/2 kr. und
13 si. 79'/«kr. bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten exec. Fellbietungs - Tagsatzung
zu der mit dem diesgcrlchtlicheu Bescheide
vom 14. Oktober 1882, Z. 21.862, auf

den 17. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten executive» zweiten Feilbie-
lung der Realität Elnl.-Nr. 103, 104,
105 und 106 kä Calastralgemeinde Wisch,
marje »nil dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. stä'dt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach. am29^Iänner1883^

(547—3) Nr. 514.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hlemit belannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermines der dem Franz
Beden! von Podgorica gehörigen, gericht-
lich auf 4505 fl. 20 lr. bewerteten Rea.
lität Urb.'Nr. 38 nä Gallenegg, Einl..
Nr. 10 der Steuergemeinde Peö zu der
auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten executivcn Feilbie»
tung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24sten
Jänner 1883.
(272—2) Nr. 7237.

Ezec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche aä Gilt Weiniz

8U,d Urb.'Nr. 44 und 88 vorkommende,
anf Josef Stefanie aus Zapodje Nr. 10
vergewährte. gerichtlich auf 1040 f l . be-
wertete Realität wird über Ansuchen
des k. k Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichen Rückstandsausweise vom
15. April 1882, Z. 7237, pr. 33 si. ö. W.
sammt Anhang, am

23. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlet jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Dezember 1882.

s506—3) Nr. 6475.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der ln der Execntions»

fache des l. k. Stcueramtes in Krainburg
(1101U. des hohe« t. l. Aerars) gegen
Florian Sporn von Pinta Hs.-Nr. 17
unbekannten Aufenthaltes (durch den Cu-
rator u.l1 llctum Dr.'Burger)^)kw. 6 fi.
20 fr. s. A. mit dem Bescheides vom
27. Oltober 1882!. Z. 6475, auf>ute
den 24. Jänner 1883 angeordneten zwei-
<cn Rcalfeilbielnng lein ^Kauflustiger er-
schlcnen ist, so wird zur dritten auf den

24. F e b r u a r ^ 1 8 8 3
angeordneten Nealfeilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
24. Jänner, 1883.^

^(505—3)" Nr7"64747

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des k. k. Steuer-

amtes Kralnbnrg (nom. des hohen l. t.
Uerars) gegen Rochus Mal i von Ober-
vellach wird die auf den

23. Feb rua r l. I , ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts angeordnete dritte executive Real«
feilbietung bezüglich der Realitäten Urb.-
Nr. 334 aä Herrschaft Michelstetten und
Grundbnchs-Nr. 893 aä l. k. Bezirks-
gericht Krainburg, da selbe in einer an-
dern Executionssache hlntangcgeben wor-
den sind, eingestellt, — bezüglich der auf
30 fl. bewerteten Realität Grundbuchs-
Nr. 2631 H(1 t. l. Bezirksgericht Krain-
burg dagegen aufrecht erhalten.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, an»
23. Jänner 1883. ^ ^
(588—2) Nr. 2056.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. st'ädt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssachc der

Gertraud Gosar (durch Dr. Sajovic)
aegen Jakob Gregorin und Georg und
Antonia Tuden M o . 140 fl. bei frucht-
losem Verstreichen der ersten cxecutium
Feilbictungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 2. No-
vember 1882, Z. 24,289, auf den

28. F e b r u a r 1883
angeordneten executive» zweiten Feilbie-
tung der Realität Elnl.-Nr. 158 und
150 aä Bresowiz mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Jänner 1883.

(499—3) Nr. 15042.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Kovaöiö verehel. Ma l i und des Anton
Hudollen, Vormünder der mj. Vincenz,
Anton und Johann Kovaöiö von Unter-
suchadol, die freiwillige Versteigerung der
dem letzleren gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Feistenberg Lud Bcrg-
Nr. 176 vorkommenden, aus den in der
Steuergemcmde Nussoorf gelegenen Par-
cellen Nr. 1709, 1710, 17N/a, 1714.
1715, 1716/b bestehenden Weingartenrea-
lität im Ausrufspreife per 400 fl. bewil-
liget und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

24. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags vou 9 bis 12 Uhr, an Ort
und Stelle der Weingartrealitiit angeord-
net worden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit
dem Beifatze eingeladen, dass diese Ver-
steigernng auf freiwilliges Ansuchen dev
Eigenthümer erfolgt, mithin den auf das
Gut versicherten Gläubigern ihr Pfand-
recht ohne Rücksicht auf den Verkaufs-
preis vorbehalten bleibe, dass jeder Llci-
tant ein lOproc. Vadium zu Handen des
Llcitationscommissärs zu erlegen und der
Erstcher den Melstbot zur Hälfte binnen
14 Tagen, vom Tage der Llcitatlon an
gerechnet, zur Hälfte aber binnen 1 Jahre
nach der Llcitation zu Handen der Vor-
münder der obgenannten Pupillen zu er-
legen hat, und dass die Llcitationsbeding»
nlsse Hiergerichts eingesehen werden können.

Rudolfswert am 28. Dezember 1882.

(634—2) Nr. 10981.

Erinnerung
an Michael, Franz, Margareth, Lorenz,
Mathias, Maria und Marianna S a d e r
von Kaplawas, unbekannten Aufenthaltes,
und deren unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

den Michael, Franz, Margareth, Lorenz,
Mathias, Maria und Marianna Sader
von Kaplawas, unbekannten Aufenthaltes,
und deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Margareth Letnar von Kaplawas
die Klage <lo prass. 11. Dezember 1882,
Z. 10U81, wegen Anerkennung der Ersi-
tzung der Realität Urb.-Nr. 162'/z u. 249.
Rcctf.-Nr. 102/2, tom. I I . M g . 1437
u,ä Commenda St. Peter und Verjährung
der Forderung aus der Abhandlung vom
10. Jänner 1838. Z. 77. per 70 fl.
44 kr. s. A. überreicht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

16. F e b r u a r 1883 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans dein k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat mau zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kaiio, Notariats-
candidate» in Stein, zum Curator aä
u,cwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am ^ . D e -
zember 1882.

(605 -2 ) Nr. 10205.

Erinnerung
an Gregor T e h u n , Maria K l e m e n -
sin, Mathias I e r a s . Matthäus W a l -
l a n t iö, Andreas S i l l e u c , Urban
W a l l a n t i c , Simon A n t h e i l , Josef
Potocn ik und Maria P e t e r l i n , resp.
deren Erben und Rechtsnachfolger un<

bekannten Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

dem Gregor Crhun, Maria Klemensin,
Mathias Ieras, Matthäus Wallantiö,
Andreas Silleuc, Urban Wallantic'. Simon
Antheil, Josef Potoönik und Maria
Peterlin, resp. deren Erben und Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Primus Potocnik von Hupanje
Njive nnterm 18. November 1882. Zahl
10205, die Klage auf Anerkennung der
Verjährungs- und Lüschungsgestattung
der bei der Realität Urb.'Nr. 394 kä
Münkendorf hafknden Forderungen, als:
des Gregor Cehun aus der Schuld»
obligation vom 20. April 1795 per
30 f l . L. W.. der Maria Klemensin aus
dem Heiratsbriefe vom 21. Jänner 1797
pr. 105 st. L. W. s. A., des Mathias
Ieras aus dem Schuldbriefe vom 6. Fe-
bruar 1801 pr. 27 fl. L. W., des Mat-
thäus Wallantiö aus dem Schuldscheine
vom 2. April 1801 pr. 50 fl. L. W.,
des Andreas Silleuc aus dem Schuld-
briefe vom 21. Oktober 1807 pr. 90 fl.
D. W., des Urban Wallantiö aus dem
Schuldbriefe vom 12. Dezember 1807
pr. 90 ft., des Simon Antheil aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 2. Septem>
ber 1808 pr. 10 ft. D. W., des Josef
Powmik aus dem Schuldbriefe vom
27. November 1820 Pr. 66 ft. 47 kr.
und der Maria Peterlin aus dem Ver-
gleiche vom 9. August 1821 pr. 36 ft.,
hiergerichts eingebracht, und es wird zur
summarischen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den

14. Februar 1883 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
weseud sind, so hat man zu chrer Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich, Hausbesitzer
in Stein, als Curator iui ÄcwN bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
November 1832.
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1 Nachdom os inir an physischor Zoitr
\ gobrieht, bei meinem Soheidoii von Lai- r
j buch allon nioinen Prountlon und Be- =
ikiimiton porsönlicb (643) 2-2 jj

j T^ebev^olxl! [
jzu sagen, bin ich gonüthigt, solches auf[
i diesem Woge zu thun, und voreinige da- r
imit die Bitte, mich auch fernerhin iu r
j freundlicher Erinnerung zu behalten. |
l Laibach am 10. Februar 1883. j

i Dr . JOSef SOCk, k. k. Stabsarzt. i
' J N ^ B K ^ (•*• m**m •——m •»'-• r~~m H ^»-^ a»'« •'••!• mmmm m mm »m-m I H * ^ &

Agenton und
Reisende{m) M

der Nähmaschinen - Branche,
jodoch nur solcho, wolcho leistungsfähig sind,
findon gogon Gehalt und hoho Provision
dauerndos Engagement. Ofl'orte an 0 . Neid«

linger, (jlraz, Bporgasse Nr. 16.

H » M « ^ lltbi!,'!chü»s<eMcrbc>

/M^ rlchmlichst bnuähl l
^ W M » » ^ te,v0ll!g uülchiidlichl'!

W ^ 8«l82M !
lion l a u l Fl»<»«ŝ «

^llniljürt a, W , Cchillerstr, 12, brinntl
^chüürr. und Vullbcn» auf's SchiieNstc»
I,^uur Grfo lg nnraut lr t . Orus,c>

l'l 1 8U. l» »̂>
! Wlen bei I . Weiö, „Moh«»"°«po. l
I «hele. 1.. Tnchlallben 27. l

(471—3) Nr. 3000.

Betanntlnachllng,
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Maria Rosalia l)op
geb. Schiwizin bekannt gemacht, dass
zu ihrer Bertretung über das Gesuch
des Josef <)op um Löschung der an-
geblich nicht gerechtfertigten Pfandrechts-
pra'notation inbetreff der auf dem
landtä'flichen Gute S t . Jörgen für die
obbenannte Gläubigerin aus dem
Ehevertrage vom 22. August 1761
vorgemerkten Heiratsgut- und Wieder-
lagcforderung per 1200 f l . der hier-
ortige Advocat Herr Dr. Franz Munda
als Curator llä llotum bestellt und zu
seiner vorläufigen Vernehmung nach
ß 45 des Grundbuchsgesetzes die Tag-
satzung auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags um 10 Uhr, anberaumt
worden ist.

Laibach am 30. Dezember 1882.

'(454^) N^30.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
Glä'udiger nach dem ohne Testament
verstorbenen F e r d i n a n d S e i d l

in Rudolfswert.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 25. September 1882 ohne Te-
stament verstorbenen Hausbesitzers und
Glashändlers Ferdinand Seidl von
Rudolfswert eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

1 6 . M ä r z 1 8 8 3
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Rudolsswert am 9. Jänner 1883.

Eine M NWe Volinung
in ncsimdcr Lasse, mit 2 I i m m e r n , Vorz immer, Cabinet, Küche und Iubehör ist
zu tteorgi zu vermieten. Vluölmift bei der Administration dieses Blattes, (631) 3 2

(520 — 3) Nr. 31.

Bclamltmachullg.
Vom k. k. Kreisgerichte Rndolfs-

wert wird dekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der The-

resia Kopai von Rudolsswert um Ein-
verleibung der Löschung des für die
Forderungen des Sigismund Freiherrn
v. Gufsich und des Anton Ieriöiö aus
dem Urtheile vom 24. Fedmar 1794
per 25 fl. 4 kr. und aus der Bürg-
schaftsurkundc vom 22. Ma i 1798
per 45 f l . 37 kr. vorgemerkten Pfand-
rechtes für diese unbekannt wo befind-
lichen Gläubiger und rücksichtlich deren
unbekannte Rechtsnachfolger Herr Dr.
Skedl als Curator aufgestellt und zu
dessen Einvernehmung im Sinne des
ß 45 des G.G. die Tagsatzung auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
srüh 9 Uhr, angeordnet worden.

Rudolfswert am 9. Jänner 1883.

(593—3) Nr. 28,846.

Bekanntmachung.
Vom l. l. slä)t..deleg. Beznlsgerichtr

Laibach wurde Herr Dr . Valentin Zarnil,
Advocat in Laibnch, als Curator kä »ct,um
für den unbekannt wo befindlichen Herrn
E. Stabler bestellt und demselben der
Bescheid zu«estlllt.

K. t. städt, delea Vezirlsgericht i>ai
bach, am 28. Dezember 1882.

( 5 2 3 - 3 ) Nr. 139.

Bekanntmachung.
Der Tabularglallbigeril, der Reali-

täten des Josef ömuc von Zemona Nr. 2
kä Catastralgemeinde Wippach Einl.-
Nr. 771 und 772, nämlich der verstor-
beneu Maria Aumc geb. Kerhne von
Zemona, wurde Herr Valentin Poljsak
von Zrmona zum Curator ad kclum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach. am
12 Jänner 1683.
(542—3) Nr. 600.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Marianna Nedini von
Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herrn Carl Pnppis von
Loitsch als Curator nä aowm aufgestellt
und diesem die Real'Feilbietungsrubrik
ddto. 2 l . Dezember 1882, Z . 11909.
zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am
21. Dezember 1882.

(509—3) Nr. 350.^

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen M a r t i n KleilMlölö

von Ollrkareuc, resp. dcsscn nnbetani.trn
Rtchtsnllchfolssern wird hieinit brlannt
nemacht, dass denselben Herr Kar l Plippis
von loilsch als Coratur aufgestellt und
diesem der für denselben bestimmte Real«
fcilbielungsbescheid ddto. 16. September
188^, Z . 9449 , zugrferllget worden ist.

K. l. Vezirlsgcricht Lollsch, am 18ten
Jänner 1883.

(492—2) Nr . 240, 242 und 243,

Velanntinachnng.
Vom f. l. V'zirlsgsrichlc ^ack wird

bekannt gemacht, dass den unbekannt wo
befindlichen TabnlarMl ib igrrn, resp. deren
unbekannten Erbcu und Nachfolgcin Mar-
tin Debclal, M ica Zgaga und Matthäus
Kalan zur Wahrung it^er Rechle Herr
Mathias Killer von Lack zum Curator
bestellt, decreliert und ihm die bezüglichen
Veschcide zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 18ten
Jänner 1883.

(228—3) Nr . 12 044.

Bekanntmachung.
D m unbekannten Rechtsnachfolgern

der Gertraud und des Andreaö Pric sen.
vou Rakel wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Karl Puppis von
loilsch al<j Curator anfgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Axfforderlmaö-
liescheid ddto. 19. I u » i 1882, Z . 6380,
zllgefertiget worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1882.

I t t l l 2)' Nr. 679.

Bekanntmachling.
Der Tabnlargläubiuerin Anna Nio-

z?nca von Michelstetten und Rechts.
Nachfolgern unbetannlen Aufenthaltes
wurde Herr Dr . Burger, Ädvocat in
Krainburg, unter Zustellung des Rcal-
sscilbietungsbescheides vom 17. Dezember
1882. Z. 7587, zum Curator ad actuin
aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
2. Februar 1883.

(223—2) Nr. 12 640.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

d^r Marianna Nedini von Laibach wird
hiemlt bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Pnppis von Loilsch als
Curator aufgestellt und diesem der für
dieselben bestimmte Pfandrcchtslöschungs»
Einverleibnnsssbescheio ddto. 4. Juni
1882. Z. 5888. zugeftrtiget worden ist.

K. l. BezirksgerichtLoitsch, am 23. De-
zember 1882.

(522—3) Nr. 542.'

Betamttmachung.
De» verstorbenen Tabulargläubigern

der Realitäten Johann Tomaziö v»n
Podtraj Einlage-Nr. 26, aä Catastral-
gemeinde Podlraj Einl.--Nr. 45, 46, 47.
48 und 49, Mathias Kette von Oreschjc
und Maria Girca, Mathias Rovan von
Podlraj, Agnes Stefanöiö von Hoteder«
schilsch wurde Herr Josef I a j c von
Visnje zum Eurator ».ä actum bestellt
und ihm der diesgerichtlichc Feübictuiills^
bescheid vom 29. Dezember 1882, Zahl
7124, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach. am
25. Jänner 1883

(595—2) Nr. 18974.

Bekanntmachung.
Vom l . l . städt.'delcg. Bezirksgerichte

Laibach wlrd dem L u l a S S a m e n und
E i l n o n C a o a l a r unbekannten Auf '
entHaltes und resp. deren unbekannte»
Rechtsnachfolgern hiemit bekannt gemacht,
dasS über das Gesuch des Frauz Burger
von Oberpirnitsch Nr . 43 um Verstatt'
digung der Tabulargläubiger seiner Rea
lität Elnl- .Nr. 32, Steucrgemcinde Ober-
pirnltsch, von der beabsichtigten lastenfreien
Trennung der in der Steuergemeinde
Oberpirnltsch gelegenen Parcellen des revi-
dierten Catasters, und zwar Nr . 46 Bau
area. Nr . 364 Acker. N r . 313 Acker.
Nr . 154 Acker und von der Waldparcelle
Nr . 560, einen genau abgegrenzten Thei l :
Nr. 359 Acker, 268 Acker. Nr . 659 Wald,
Nr . 354 Acker, Nr . 545 Wald. N r . 406
Acker. Nr . 382 Acker, Nr . 421 Acker,
Nr . 422 Wiese und nachstehende Parccllen
der Steuergcmeinde Unterpirnilsch, und
,war Nr. 941 Wald, Nr . 942 Wald und
Nr. 943 Wald, für dieselben und zur
Wahrung ihrer Rechte Herr D r . Theodor
Rudesch, l . l . Notar in Laibach, als C»'
rator bestellt und demselben der dics
bezügliche Bescheid vom 19. September
1882, Z . 18,974, zugestellt worden ist.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, an, 19. September 1882.

(576__2) Nr . 26885. K

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde fiir Eduard Pnppo un-
bekannten Aufenthalles Herr Dr. Va<
lent in Zaruit zum Cumlor ad nel mn
bestellt.

Laibach am 31. Dezember 1862.
"(596^3) Nr. 310?"

Belanntmachnng.
Vom k. l. slädt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wurde für die unbekannten Rechts'
Nachfolger nach MariaDrobnii! v. Witschst,
Tabularglllubiqerln der Realität Einl."
Nr. 18 kä Pöndorf. in der Executions-
sache deö Mart in Sorsiö von Pöndorf
qcgen Josef Drobniö von MalavaS 110W.
270 fl. s. A. Herr Dr . Josef Snvpa»
zulu Curator «.cl actum bestellt.

Laibach am 12. Jänner 1883. ^
' ( 4 4 0 - 2 ) N r 7 W 0 7 ^

Bekanntmachung.
Vom k. k. Vezirlogcrichte Ooltschce

wird dem Thomas Grl lan von Gollel,
dem Anton und der Mar ia Majetiö von
Slausli las sowie den unbekannten Erben
des Andreas und Mathias Majeliö von
Slaustilas hlcmit bekannt gegeben, dass
für sie zur Entgegennahme des Meist-
bots Vertheilnngsbeschcides ddlo. 30. No-
vember 1882, Z . 9907, Herr Johann
Erker. l . k. pens. Amtüdiener in Gotlschee,
bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Gottschce, aM
30. November 1882. ^

( 3 2 1 — 2 ) ' N r . 1 1 ^ 3 9 ^

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei am 5. Juni 1682 Bernhard

S t ipkov iö zu Vroßpndlog Nr. 28 an
into3tn,t0 gestorben. Da dem Gerichte der
Aufenthalt der erblasferischen Tochter
Ursula Stipkoviö unbekannt ist, so wird
dieselbe aufgefordert, sich

binnen einem Jahre
von dem unten angesetzten Tage bei
diefem Gerichte zu melden und die Erbs/
crklärung einzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für sie aufgestellten Cu-
rator Josef Vaskovc in GloßpMog ab-
gehandelt werden würde.

K k. Bezirksgericht Gurkfeld, am Isten
Dezember 1862.

Iahrordmmg
der

Kronprinz - Zwöolfbahn
n°m t. tl lni 1882 ll5.

Von HnibaH bi» VillaH.
Pcrsonenzüge

Ub: »k. L012 «», Wie Nr. «ol"
früh nachm. abb«.

Laibach S.«B. 7 b 12 25 « ^
Laibach N..B. 7 10 12 29 6'39
ViZmarjc 7 20 1238 651
Zwischcmuässern 7 31 12 4» 7 »
Üact 7 46 1- 2 7 26
Krainburg 8 3 1 18 7 49
Podnart 8 24 137 U ^
Nadmamlsdors Lccö 8-53 2 '— 8'50
Icmcrbnrg 9 15 2 19
Assliug 9 24 2 2 8
Lcngeufcld 9 4 5 2 4 6
Kronau 10 15 3 12
Natschach'Wcihenfels 10 30 3 26
Tarviö 10 4? 3 4 1
Villach S,«V. 11 56 5- 4

Von VillaH bi« Laibacf».
Pcrsonenzüge

«lb: «r . «11» Nl . «oici «r. «oll
«oim, nn^" '

Villach S. 'V. 1 0 - 6 4 ll3
Tarvis 11-27 5'4t>
Ratschach-Weißensels 11-44 6 - ^
Krunau 11-59 6 i <

nachm.
Lcngcnfeld 12 22 6 45

abds»
Assling 1241 ? ' ^
Iauerburss 12 48 ? "
Nadmannödorf'Lecs 6^30 1 9 7'4l
Podnart 7 1 1 34 « ^
Krainburg 7 23 1 5 3 s ' A
Lack 745 2-11 « ^
ZwischemuNsscrn 8 5 2 26 9 ' ^
Mmarje 8 19 2 36 ^ U
La.bach R..B. 8 30 2 48 ^ ' U
Laibach S.-V. 8 40 2 56 s '»"

Druck und Ver lag uon J g . v. K le inmayr <K Fed. Bamberg.


